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StatLock* Systeme sind täglich zu inspizieren und
bei Vorliegen einer entsprechenden klinischen
Indikation, mindestens aber alle 7 Tage, zu
wechseln. StatLock* Systeme sind kontraindiziert
bei Patienten mit bekannten Allergien gegen
Klebebänder oder Haftmittel. Bitte ziehen Sie die
Produktkennzeichnung und -beileger zu Rate, um
sich über Indikationen, Kontraindikationen, Risiken,
Warnhinweise, Vorsichtsmaßnahmen und die
richtige Handhabung zu informieren.

SSttaattLLoocckk**  VVoorrrriicchhttuunnggeenn  ssiinndd  sstteerriill  uunndd  llaatteexxffrreeii..
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Abwischen

1. Eintrittsstelle und Fixierungsstelle mit ChloraPrep* Lösung,
Alkohol oder entsprechend dem Krankenhausprotokoll
reinigen und entfetten. Vollständig trocknen lassen.

2. Katheter platzieren und entsprechend der Gebrauchs-
anleitung des Herstellers vorgehen.

3. Hautschutzmittel auf Fixierungsstelle aufbringen.
Vollständig trocknen lassen (10-15 Sekunden).

4. Danach Benzoin-Tinktur aufbringen.
Trocknen lassen bis „trocken haftend“.

Ankoppeln

5. Den Katheter stets in der StatLock* Halterung sichern,
bbeevvoorr das Stabilisierungspflaster auf die Haut geklebt wird.

6. Die Bifurkation des Katheters in die Halterung des Stat-
Lock* Stabilisierungssystems einlegen.

7. Den Deckel schließen. 

Abziehen & Anbringen

8. Die beiden Seiten der Papierschicht auf der Rückseite
nacheinander abziehen und auf der Haut anbringen.

9. Einen transparenten Verband entsprechend dem Kranken-
hausprotokoll anbringen.

Bevor das StatLock* Stabilisierungssystem gewechselt wird,
immer einen sterilen Klebestreifen bei oder nahe der Katheter-
eintrittsstelle anbringen.

Entkoppeln

1. Den transparenten Verband mittels Zugtechnik entfernen.

2. Die Halterung durch Drücken und Anheben des Freigabe-
knopfes mit dem Daumen öffnen.

3. Den Katheter vorsichtig aus der Halterung herausheben.

Entfernen

4. Zuerst eine Ecke des Stabilisierungspflasters unter Ver-
wendung von 3-4 Alkoholtupfern anheben. Dann mit den
Alkoholtupfern weiter auf der Unterseite des Pflasters ent-
lang streichen, um das Klebepflaster von der Haut zu
lösen.
Nicht an dem Pflaster ziehen oder das Pflaster mit
Gewalt ablösen.

VVoorrggeehheennsswweeiissee  zzuurr  AAnnbbrriinngguunngg

Hinweis: Während der Pflege von zentralvenösen Zugängen und dem Anbringen oder Entfernen von StatLock* Stabilisierungssystemen
wird immer empfohlen: 1. Patient horizontal lagern.

2. Vorsichtsmaßnahmen ergreifen, um Zugkräfte auf den Katheter zu reduzieren.
3. Bei der Erstanlage einen sterilen Klebestreifen an oder nahe der Eintrittsstelle anbringen.
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VVoorrggeehheennsswweeiissee  zzuurr  EEnnttffeerrnnuunngg

Fixierter Katheter


